
Redaktion 
 
Das Wort „Redaktion“ wird im 
Deutschen üblicherweise für 
eine Zeitungsredaktion ver-
wendet. Es ist belegt seit dem 
19. Jh. und entlehnt aus franz. 
„rédaction“, dieses zu lat. 
redactum, dem PPP von lat. 
redigere (in Ordnung bringen, 
eintreiben, wieder zurück-
bringen) zu lat. agere (tun).  
 
Im Französischen wird das Wort in mehrfacher Bedeutung gebraucht: 
Seit 1798 ist ein „rédacteur“ belegt als ein Mann, der juridische Texte 
zusammenstellt; heute wird das Wort „rédacteur“ auch als Synonym 
für „journaliste“ gebraucht. Das französische Wort zu „rédaction“ 
kann bedeuten: 
1) die Handlung bzw. Vorgangsweise, einen Text zu verfassen 
(„rediger“ ist das dazu gehörige Verb); 
2) (seit 1846) die Gruppe von Zeitungsredakteuren, aber auch das 
Büro, wo diese arbeiten; 
3) in der Schule: ein Aufsatz, eine Erzählung. 
Ein Zeitungsredakteur muss also sehr gut Aufsätze schreiben können!   
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